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Verbandsliga Damen Nord

Hoogsteder SV : Oldenburger TB 
Sonntag, 19.03.2023, 12:00 Uhr

Westerburg macht den Sack zu

Im Spiel der Verbandsliga Damen Nord traf der Hoogsteder SV am Sonntag, den 19. März im 15.
Saisonspiel auf den Oldenburger TB. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Westerburg
und Jokisch.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Wojtaszek
/ Maathuis und Westerburg / Emme, bevor das 2:3 feststand. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Jokisch / Peris war für Trüün / Harms-Ensink letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Julia
Wojtaszek beim letztendlich klaren 0:3 gegen Anastasia Peris. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Lea Maathuis, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nathalie Jokisch verlor.
Saskia Trüün versäumte es mit einem 1:3 gegen Nane Emme, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Katrin Harms-Ensink bekam ihre Gegnerin Maike Westerburg beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 0:6. Unglücklich war Julia Wojtaszek in der Begegnung gegen Nathalie Jokisch, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Lea Maathuis gegen Anastasia Peris bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Lea Maathuis zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Saskia Trüün und Maike Westerburg, bevor
das 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:13 von
Trüün verlorenen finalen Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 42 Ballwechseln
endete und von Westerburg mit 20:22 gewonnen wurde. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Hoogsteder SV am 25.03.2023 gegen den TuS
Fleestedt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.03.2023 gegen den TuS Kirchwalsede
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Hoogsteder SV

Doppel: Wojtaszek / Maathuis 0:1, Trüün / Harms-Ensink 0:1 
Einzel: J. Wojtaszek 0:2, L. Maathuis 1:1, S. Trüün 0:2, K. Harms-Ensink 0:1 

 Oldenburger TB
Doppel: Westerburg / Emme 1:0, Jokisch / Peris 1:0 
Einzel: N. Jokisch 2:0, A. Peris 1:1, M. Westerburg 2:0, N. Emme 1:0


